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STADT LANDSHUT 

Auszug 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

des Verkehrssenats vom 23.06.2015 

Betreff: Beschränkung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Mittergalding und 
Landshut für Fahrzeuge über 12 Tonnen Gesamtmasse; 
hier: 
1. Sofortige Wiederaufstellung der Tonnagenbeschränkung und Prüfung, ob eine 
Reduzierung auf 7,5 Tonnen angebracht ist 
2. Bericht der Verwaltung , aus welchem Grund die Tonnagenbeschränkung (12 t) 
aufgehoben wurde 
- Dringlichkeitsantrag der Frau Stadträtin Dr. Dagmar Kaindl sowie der Herren 
Stadträte Lothar Reichwein und Ludwig Zellner vom 23.03.2015, Nr. 155 
-Antrag der Frauen Stadträtinnen Anke Humpeneder-Graf, Dr. Dagmar Kaindl , 
lngeborg Pongratz, Gertraud Rößl und Gaby Sultanow sowie der Herren Stadträte 
Dr. Maximilian Fendl, Maximilian Götzer, Wilhelm Hess und Manfred Hölzlein , 
Helmut Radlmeier, Lothar Reichwein, Rudolf Schnur, Philipp Wetzstein und Ludwig 
Zellner vom 24.03.2015, Nr. 156 

Referent: Ud. Rechtsdirektor Hohn 

Von den 10 Mitgliedern waren 9 anwesend. 

ln öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 

mit 9 gegen 0 Stimmen 
beschlossen: 

Vom Vortrag des Referenten und dem ausführlichen Bericht, warum die Beschränkung 
aufgehoben wurde, wird Kenntnis genommen. 
Dem Dringlichkeitsantrag, das Durchfahrtsverbot für Lkw über 12 Tonnen sofort wieder 
aufzustellen , wird entsprochen. 

Landshut, den 23.06.2015 

STADT LANDSHUT 
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Hans Rampf J 
Oberbürgermeister -~ 
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